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Ritter Schorsch

Dicke Post

Wie kommt der Nebi dazu, dem Zentenarium vorzugreifen und
allen mit dem Dezimalsystem verbundenen Gepflogenheiten
zum Trotz seinen 99. Geburtstag mit besonderem Vergnügen zu
feiern? Kreist über Rorschach der Pleitegeier, so daß Eile
geboten scheint? Oder will der Nebi einfach immer und ä tout prix
anders sein als alle andern?

Ersteres kann bei und mit der Durchsicht unserer Bücher
dementiert werden: Der Nebi gedeiht. Letzteres bedarf wesentlicher

Berichtigung: Der Nebi will nicht anders sein, er ist es
einfach, nach Statur und Blickwinkel, sonst verpaßte er seine
Aufgabe und damit sich selbst. Dazu aber gehört in der Tat,
daß er der unvermeidlichen Feierlichkeit der runden Zahl 100
entschlüpft und verschmitzt im nächstgelegenen Ungraden
jubiliert.

Auch mit dem Jubilieren aber hat es bei ihm seine besondere
Bewandtnis. Während sonst Wälzer aus Glanzpapier üblich sind,
die alle heroischen Entwicklungszeiten heraufholen und die
eher mieseren Phasen drunten lassen, kommt der Nebi zwar auch
mit dicker Post - nur ist sie nicht aus den Gräbern bezogen,
sondern aus dem Heutigen geschöpft und auf die Heutigen
gemünzt. Das wiederum hat zur Folge, daß wir uns dort befinden,
wo Bö sich mit einem seiner Bücher ansiedelte: Abseits vom
Heldentum.

Was aber liegt abseits vom Heldentum? Nun, der aus Bierernst,
Markigem und Marklosem, aus kuriosen Ungereimtheiten und
jeder Sorte von Sonderfällen gemixte helvetische Alltag. Von ihm
lebt die doppelsinnig dicke Nebi-Post, und an die Täter und
Untäter dieses Alltags ist sie adressiert. Man wird ja sehen, was
dabei herauskommt. Inzwischen stößt der Neunundneunziger
heiter, doch keineswegs angeheitert auf seine Freunde, seine
Widersacher und seine Opfer an. Er braucht sie alle.
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